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Gharivari.Mttzeige! Gentml Mg mii Gostume jtaat,
90 Ost Market Straße.

Die größte Auswahl in

Damen- - und Kerren-Verrücke- n, sowie Maskens.
zöge. Jeden Aöend öis 9 Zlyr offen.

Mattenanzuge, Perrücken und alle Haararbriten werden 'an,
Bestellung angefertigt.

R. Kinlilin, Brisn.
Besondere Berücksichtigung wird Theatern und Vereinen gezollt.

KREGELO & SOHN, Leichen-Bestatte- r,

T'r NORD DELAWARE STRASSE.
63F Wir verkaufen Särge billiger, als irgend eine andere stirma der Stadt.
IST Wir erhalten Leichen in gutem Zustande, ohne Eis zu gebrauchen.

Comite für Mittel und Wege hat bescklos
scn, folgende Steuer-Reduktione- n zu em

psehlcn : Whiskey von 90 Cents auf 5()

Cents per Gallone, Bier von 95). aus
00 Cents per Barrel, Tabak von 1 auf
10 Cents pcr Pfund, Cigarren von $G

auf $4 per Tausend, Cigaretten von $1.75
auf 60 Cents per Tausend. Die Svezi-alsteue- r,

welche Händler mit genannten
Artikeln zu bezahlen haben, soll um 50

Prozent reduzirt werden. Ferner wird
das Comite die Abschaffung der Steuer
aus Bankdepositen. Bankchecks, Schwefel.
Hölzer, Parsümerien, Medikamente u. f.

w. empfehlen. Die Gcsammtredultion
dürfte sicy auf etwa G3 Millionen Dollars
per Jahr belaufen.

Sergeant M a s o n.

Washington, 15 März Bigklow,
Der Anwalt des Sergeant Mason hat
eine Petition um einen Habus Corpus
Befehl ausgearbeitet und sucht denselben

auf den Grund hin zu erwirken, daß

Kriegsgerichte in Friedenszeiten incompe-ten- t

seien, und selbst für den Fall daß sie

kompetent seien, sei das Urtheil gegen ihn

ungiltig, weil dasselbe dasMaß der durch

das Gesetz bestimmten Strafe überschreite.
Sieben Petitionen umBegnadigung Ma
son's sind im Weißen Hause eingelaufen
darunter eine von Chicago und eine von

Boston, die Anzahl der Unterschriften ist

?. . Sarrell.

Andrew I ackso'S Geburts-
tag.

C h i c a g o, 15. März. Der JnquoiS
Club, eine demokratische Organisation
feierte heute den 115. Geburtstag Andrew
Jackson'S durch ein Bankett.

Eougreß.
Washington. 15. März.

Senat.
Die Bill zur Bewilligung von $20.000

für eine Gedächtnißsäule zum Andenken
an die Schlacht von Monmouth wurde

angenommen.
Die Bill zur Bewilligung von 15 Mil

lioncn Dollars zur Erbauung von Düm
men an den Ufern des Mississippi zur

Erhaltung des FahrwasierS und zur Ver
Hinderung von Ueberschwemmungen,
wurde diskutirt und darauf hingewiesen,
daß die gegenwärtige Überschwemmung
allein Eigenthum zerstört habe, dessen
Werth die genannte Summe weit über
steige. West meinte, es wäre selbstSpar
samkeit 250 Millionen für diesen Zweck
auszugeben. Die Bill wurde an das
Comite für Vcrbefferung des Mississippi
verwiesen.

Haus.
R!ce legte eine Resolution vor. welche

das Justizcomite anweist, zu untersuchen,
ob die Prozessirung und Verurtbeilung
des Sergeanten Mason durch ein Kriegs
gericht nicht ungesetzlich war.

Das Bewilligungscomite empsahl die
für die Nothleidenden im Süden ausge
worfene Summe von $100.000 aus
200.000 zu erhöhen. Angenommen.

Darauf wurde die Chinesenbill vorge-nomme- n.

Während der Diskussion derselben er
hob sich Money von Mississippi, um sich
darüber zu beklagen, daß man ihn bei der
Besprechung der Bill zur Unterstützung
der Nothleidenden limSüden nicht habe
zu Worte kommen lassen. Der Sprecher
rief ihn zur Ordnung.. Money bestand
auf seinem Rechte und machte dem Spre
cher Vorwürfe, daß er ungerecht geban

j. 8. FARRELL & CO.,
Gesundheitliche Pliiinlbers und Pipe Fitters,

und Verkäufer von

Plumbcr-Mcnsilic- n und Gas-Einrichtunge- n.

Ko. 81 Mord Issinois Straße, Indianapolis, Ind.
IF Obige Firma hat 20jährige praktische Erfahrung hinter sich.

Wrought; iron pipe
Wholesale und Retail.

CST Röhren worden nach Bedarf mit Dampfmaschinen geschnitten.
ET Damdf und Wassereinrichtungen zu billigen Preisen.

KNIGHT & jillson,
1845 Wir stehen an

Sechsundöreitzigjähgcr
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3. Hermsn irkdoff.

and fittings, KrfPStM

7S und 77 Süd Pennsylvania Str.
der Spitze. MZ
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HOE
Well-UMlün- e.

Hovre Macliino Co.,
95. 97 and 99

Horth Pennsylvania Slreel,

Jndmuaxokis, Jnv.

In dieser Spalte unter dem Titel crlanstt,
.Gesttcht Gcfttndcn", frieren,
soweit dieselben nicht E:schäf!Zanzcizen sind

und den Aa'.n von drei Zeilen nicht überstei

gen, werden unentgeltlich ausgenommen.

Anzrizen in diestr Spalte in fortlaufendem

Sah lösten 1 Ct. der Wart.

Anzeizea, welcke bis Mittags U Uhr

abgegeben werden, finden noch am selbigen

Taze NuZnahme.

Verlangt.
CT Jedermann aus die In
X)tlullQr, Tribüne" abonnire.

das; Jeder wiffe. daß die .Tri.
lftttgt, tünMo 13 t. per 230$,

einschließlich des SsnntagZdictteZ kostet.

CtMAA eine Erau fnt rdeit um 2M

X3CriUllgrtcn bei einem Schieiter der

in PrivatfZmilien, Nachzufragen 323 Ojl Ohio Sir.

Zwei nute Nockmacher für feineBerlttttr. ii.faim Slrteit. tfac&susrafien

bei Goepxe? Mannfeld.

Ein Carxet. Weber. Einer
L erzuttgr. uelcherin Seeland gelernt

Ut, ird rorg'ozen. Nachfrqen bei Ex Strack
Larret-Led- er Ns. 17G Virginia Avenue.

8 iethen ein Saus in der
X örittNsz Nähe ter Hochschule mit 5 Zim

tretn zu $12 f'.b. Näheres in der Cfp dS. lat
,eZ.

Gin junaeS MZdcken wünscht

?Z5ertaZkg5. nn( KU( aU VetkZuserin.

Nachzufragen 345 Nord JIIinoi5 ctraSe.

CI.MsAAi Ein den eingewandertkS2o?lm!(? Mäfcfien sucht eine Stelle in
einer den fätn'gixüie. Nachzufragen tto. 20 West

corgii Straße.

Eii:e junze Da?e, eicheZerlattr. deutsS und englisch frri.tt
wünscht eine S'ellc in irer Ossi e zum tfopiren der
foaftiaen schriftlichen Arbeiten. Sie hat E'fihrung
in dieser Brande. Nachzufrsgin in der Office der

.Jndiana Tribune.

Zn verleihen.
k".lv ,u Prozent ans

tCtltt)it runöftöcke aus dem

Lanre oder in der cti't. Horace ElcÄce, 1 Ovd

HcUoSa3.
Reife auf IndlanavottZzz verleihen ser Lrundeigenthum ii

fechZ V?o;ent alle seck-- Mone: ans Farmen ,u
sechs und ein Kalb Prozent. Höchste Preis bezahlt
ür Stadt-- . TsiLn und Lount?ondZ. Slavpool

Stodkark.

. Zu verkaufen.

Zn verkaufen.
Maschine ist fcinia zu erkausen. Näheres in der
Office der TZnviana Iribüne."

Zn vermisthen.
Zu vermiethen. giUÄS

ferd und Cujgn, 114 5cnnington St?.

?, hi?ft?en TiitglieWersamuilung. der iKctionai
l?rcenSack.Nrkeitcr-'Lzrte- i sind ersucht, sich heut;
Abend im Haup:.,uarrier uN lllbr inzufinden.

Sonntag, den 19. März,
Abend 8 Uhr,

in der

M.rrvEttcisoR -- iiajjLis.
Die Herren

SScMkcI
von Washington und

P5)iS. Nappaport
werden sprechen.

Die Pausen werden durch musikalisch? uno

Eesangzvortraze auJgefüIIt.

tW Zur Deckung der Kosten wird ein (sin
tritt von 10 CtS. M Person nlpben.

Scht'. Seht!! Seht!!!

Die geräuschlose

OTTO GAS-MASCHI-
NE!

ERRICSQFS HCiic

Caloiische Pump - Maschine!

tT afisCcfctt aller Arten auf Aus

stellung und zum Verkauf zu Kostpreifrn in der

Office cec

Xxitliiiiialjolii!

Gasliglit & Coko Co.,
49 Süd Pennsylvania Str.
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tt Die Ncpubtikaner können den

Schritt der Anti'ProhibitZons Liga nicht

begreifen, mit ivelchem sie sich auf Seite
der Demokraten schlugen. Sie fragen,
was hat der Township - Trustee, der

Township'AssesZor u. s. w. mit der Pro
hibitionsfrage zu thun. ZZie Herren soll
ten begreifen, dak sie sich mit dieser Frage
selbst eine Ohrfeige geben. Denn kann
man nicht mit gleichem Rechte fragen,
was haben diese Beamten, als solche mit
republikanischen oder demokratischenPar-teiprinzipie- n

zu thun?

Der Sentinc! und der Tele-graph- "

liegen sich gewaltig in den Haa-re- n,

wer von Beiden besier demokratisch
ist. Der Sentincl" knn sich nämlich
nicht mit der AntiProhibitionsNesolu
tion befreunden und der Telegravh"
macht ihm darüber vom demokratischen

Standpunkte auS Vorwürfe. Dagegen
behauptet der Sentinel daf; er als
.Demokrat" alter und zuverlässiger sei,

als der Telegraph-
-. So weit ist dies

lediglich ein Familienflreit, der uns
Nichts angeht. Wenn der Scntiuel"
aber versucht, die Mitglieder der Anti
Prohibitions-L'g- a in den Streit zu zie

hen, so müssen wir dagegen protestirer?.
Ob die Mitglieder der Anti-Prohi- bi

tionsLiga bessere Demokruten sind, als
Herr Shoemaker vom Sentinel" ist eine

müßige Frage. Die Mitglieder derAnti
Prchibitions - Liga stehen in diesem

Kampfe weder als Republikaner noch als
Demokraten da. Sie standen aukerhalb
der beiden Parteien, und beschlossen, die

Partei zu unterstühen, welche sich gegen
Prohibition erklärt. Die Demokraten
habcn dieö gethan. Hätten die Rcpubl!
ner Stellung gegen Prohibition gencm
men, dann hätten sich die Herren auf die

Seite der Republikaner geschlagen. Mit
der ganzen bisherigen Vergangenheit
der beiden Parteien, haben di Mitglieder
der Anti.Prohi:itions-Lig- a als solche

Nichts zu thun.

Drehtnachrichtcn.

Die Sherman Untersuchung-Washington- ,

15. März. Das
B:willigungsComi!e hat die Unter
suchunz betreffs Shcrman vollendet und
dem Senator seinen Bericht unterbreitet.
?lus dem Berichte geht hervor, daß Sher
man durch Angestellte des Schatzamts'
departements viele Arbeiten an seinem
neuen Hause verrichten ließ. T'ppiche
wurden an Angestellte zu billigem Preise
verkauft. Große Unregelmäßigkeiten so

wohl bei Verkäufen als in Zahlnng von
Geldern sind vorgekommen. Der Bericht
enthält Abschriften von Aussagen Shcr
man', aus denen hervorgeht, daß Pitney
von ihm bevollmächtigt war, den Mieth
zins seiner Häuser und Ställe zu collek

liren und für Reparaturen derselben zu

sorgen, auch die Rechnungen zu bezahlen
u. s. w. AuL dem Zeugniß geht ferner
hervor, daß Hr. Sherman von all den

Unregelmäßigkeiten nichts gewußt hat,
bis Pitney selbst ihm Mittheilung davon
machte.

Die Untersuchung ergab ferner, daß
die Zahllisten der Personen, welche in der

Tischlerei, Buchdinderei und im Wasch
Hause arbeiteten, unausgefüllt ausge
macht wurden, und daß man die Ziffern
erst dann beifügte, wenn sie unterzeichnet
waren. Dieser Mißbrauch" wurde im

Jni 1881 abgestellt. Es wurden in
einem Jahre Artikel angekauft, die über
die Bewilligung süc das Fiskaljahr hin
ausgingen, die dann aber aus den erst

für das nächste Jahr zu verwendenden
Fonds bezahlt wurden.

Diese?, sagt das Comite, sind nur
einige der Beispiele von Betrug, Miß
brauch und Unregelmäßigkeit in Ver-Wendu- ng

des Fonds für unvorhergesehene
Ausgaben, die nicht stark genug getadelt
werden können.

Nach Aussagen der verschiedenen
in Betreff der bestehen

den Verwaltungsregeln kommt das Com
mittee zu der Ansicht, daß die bestehenden
Gesetze und Vorschriften, wenn gehörig
ansgesührt, vollständig ausreichen, eine

ehrliche Verwendung der Gelder zu er

möglichen, jedoch müsse der Verwalter ein

durchaus ehrlicher Mann und nur vom
Schatzsckretär abhängig sein.

Das Committce empfiehlt ferner, daß
halbjährliche Untersuchungen, und Prü
sungcn der Rechnungen für jedes Dkpar-teme- nt

vorgenommen werden.
Sämmtliche Mitglieder des Comites

haben den Bericht unterzeichnet.

Ersinder der Nähmaschine.

lausten

nicht sehr zahlreich. Gen. Drum sagt,
das Verbrechen Mason' sei das größte
Verbrechen unter den Militärgesetzen,
doch sei es wohl möglich, daß der Präsi
dent das Urtheil mildere. Mason veröf-

fentlichte in der Evening Critik' c:nen

Brief, worin er sich, wie folgt ausdrückt :

Die Richter wurden in meiner Gegen
wart eingcschworen. Auf die Frage, ob

ich Etwas gegen dieselben einzuwenden

habe, antwortete ich mit Nein". Ich
bekannte mich schuldig, weil ich .wußte, j

daß ich doch schuldig gesunden werden
. ." r v v it.'i ;r ürource. cy wuroe verurlyeni, weit ,z ,

Guitcau nicht traf. Ich will.nicht.vikdl
in die Armee eintreten, rmGcfangnlN rzt

der beste Platz für mich. Sechs Monate
in diese? schmutzigen Zelle würden 75
unttr 100 Äkenschen todten. Durch Hilfe
cer Critit" bekam ich besseres Quartier.
Ich habe seitdem an Gewicht zehn Pfund
zugenommen. John A. Mason.

P. S. Ich will nicht von .einem Gai
teau-Präsiden!- en begnadigt sein. Ich
bitte bloß, daß für meine Frau und meine
Kinder g'.sorgt werde. Recht ist Recht
und w..nn ich Unrecht gethan habe, habe
ich meine Strafe verdient.

.Richter Wy'ie verweigerte den Habens
Corpus Befehl, zog aber nachher sein
Urtheil wieder zurück und gestattete Bige
low sein Gesuch zurückzuziehen. Der
faibe wird es nun bei dem Gericht
"Irr kuic" einreichen. Mason wurde in
Ketten unter Bewachung von vier Solda
ten nach Albany abgeführt.

S h ip h e r d's Verhör.
W a s h i n g t c n, 15. März. Jacob

R. Shipherd erschien heute vor dem

Comite für auswärtige Angelegenheiten
Auf die Frage, ob er die vier abhanden
gekommenen Briefe an den Staatssekretär
geschrieben haöe, antwortete er bejahend.
Er sagte, cr habe die Absicht gehabt,
Copicn anzufertigen, habe aber die Zeit
dazu nicht gefunden, r habe Copien
von allen seinen Briefen und sei im

Stande innerhaib zwei Wochen Abschrift
ten davon anzufertigen. Er fragte,
welche Briefe verlangt würden und daö
Comite beauftragte ihn, Abschriften von
allen Briefen zu liefern, welche er an
Gesandte oder Beamte des StaatSdepa?'
tements geschrieben. Die Fortsetzung der

Untersuchung wurde bis Samstag auf'
geschoben.

Explosion.
L Y n n, Mast. 15. März. In Good

win BroS. Schuhfabrik cxplodirte heute

Morgen der Dampfkessel und riß daö

ganze Gebäude ein. ' Mehrere Personen
fanden dabei ihren Tod. Die Feuerwehr
war rasch zur Hand und entfernte die

Trümmer unter welchen die Leichen be

graben lagen. Ein Stück des Damp
kesiels, im Gewichte von einer Tonne flog
eine Viertelmeile weit und schlug in ein

Haus ein. Glücklicherweise erfolgte die

Explosion ehe die Arbeiter in der Fabrik
waren. Eine la'be Stunde später wäre
der Verlust au Menschenleben schrecklich

gewesen.

Prohibition.
B o st o n, 15. März. Das Repräsen

tantcnhauS passilte in erster Lesung ein

Prohibitionsgesctz mit 103 gegen 80
Slir.:mcn.

Blattern .
V ethlehem,Pa.15. März. Süd

Bethlehem hat bei einer Bevölkerung von
10.000 zur Zeit 120 Blatternkrankc.

delt habe. Andere Mitglieder mischten
TxSi n fccn etnit er mc&rere Stunden

anhielt, bis sich daslng . . .
schließlich
, . Haus:.. r. i tr r ilii girier nu,regung veriagie.

Schifföuachrichteu.
N e w Y o r k, 15. März. Abgegangen:

Scythia-
- nach Liverpool ; Rotterdam"

nach Rotterdam ; Amerique" nach
Havre.

London. Angekommen : Alaska"
von Liverpool; Ville de Marseille" von
Marseille.

Philadelphia. Abgegangen:
Jndiana" nach Liverpool.
Rotterdam. Angekommen: Ca

land" nach New Bork.
Liverpool. Angekommen: Jlli

noir von Philadelphia ; Helvetia" von
New Aork.

Glasgow. Angekommen: State
os Alabama" von New York.

Per Kabel.
Sehr gerührt.

B e r ! i n. 15. März. Kaiser Wilhelm
erhielt am Jahrestage der Todtung Ale
randers des Zweiten einen eigenhändigen
Brief von des en Sohne, dem aeaenwär
tigen Zaren durch den er sehr gerührt
war. .

Keine Aussicht auf Krieg.
L o n d o n, 15. März. Die Timeö

sagt: Krieg zwischen Oestreich und Ruß
land rst rmmer möglich, zur Zert aber
nicht wahrscheinlich. Die Errichtung des
Königreich? Serbien unter österreichischem
Schutze ist eine Garantie des Friedens.
Wer naviiche ?:urm wtro wodl schwerllcb
über Deutschland losbrechen. Wir baben
Ursache zu glauben, daß BiSmark weder
einen Angriff furchtet, noch einen solchen
beabsichtigt.

Geburtstag.
Rom, 15. März. Gestern war ein

Festtag. Könia Humbert feierte seinen
Geburtstaq. Die Stadt war dekorirt
und eine Truppenrevue fand Staf. Der
Könia empfing Gratulationen von frem
den Monarchen.

E i n e E n t e.

L o n d o n. 15. März. Die Nachricht,
daß Skobeloff verhaftet und in der Fest
ung Wilna internirt sei, entbehrt der
Begründung.

jcs"irii--
Prohibitions-Lig- a

Deutsche
MASSEN VERSAMMLUNG I

in ler

Msennerclior Hallo ,
am

Samstag, den 18. Miirz,
Abinds 8 Uhr.

Tie D.lkgateil und Mitglieder der ieutstchen Ver

eine, eiche die SntiProhiditioniLiga gegründet
und alle deutschen liberalen tzürger sind zu obiger
Versammlung eineelate.

Das Executiv-Comit- e u?ird seinen ersten Bericht
erstatten und Beschlüsse über die gegenwärtige Situ
otion melden rcrgelegt weiden.

r.öge jcder Anti'Prohiditioniit erscheinen.

Das Comite.

ein 823,000 Bankerottlager von Herrenkleiben und AuS- -
stattungSartikeln für $12,000 und beabsichtigen dasselbe mit einem nur geringen Profit
zu folgenden Preisen loszuschlagen:

Hosen werth $1.25 zu $ .75
Hos?n werth 1.50 zu .90
Hosen werth 2.25 zu 1.40
Hosen werth 2.75 zu 1.60
Hosen werth 3.75 zu 2.50
Hosen werth 4.50 zu 3.10
vosen werth 5.50 zu 3.50
Hosen werth 7.50 zu 5.00
Anzüge wert 7.50 zu 4 50
Anzüge werth 8.00 zu 5.00
Anzüge werth 8.S5 zu 5.25
Anzüge werth 8.50 zu 5.75
Anzüge werth 9.50 zu 6.50

Ganz wollene Anzüge werth $12 00 zu $7.25. .

'

Außergewöhnliche Anzüge werth $11.00 zu $5.75
Wollene CasemireAnzüge werth $13.50 zu $11.50

Anzüge werth $16.50 zu $10.25
und so und so viele Anzüge die w'.r richt aufzahlen können.

Knabenhosea zu folgenden Preisen : 75 Ctö., $1,00, $1.25, $1.50, und $1.8.
AuSstattuugSartikel. Taschentücher zu Z Cts., ganz leine 13 StS. Socken 4 Cts., 6 Ctk.

8 Cts., Merino 9 Cts., 10 C s., 11 CtS.
Unterhemden werth 40 CtS. zu 18 CtS.
Unterhemden werth 50 CtS. zu 23 CtS.
Unterhemden werth 60 CtS. zu 27 Ct5.
Unterhemden werth $1.00 zu 55 Cts.
Unterhemden werth $1.50 zu 83 CtS.

Dazu passende Hosen.
Hüte werth $1.25 zu 45 CtS.. Saxo werth $1.50 zu 85 CtS. und feinere Artikel.

BET In 30 Tagen muß Alles ausverkauft fein.

DHodssL;el I3Bnrcos. 9
New York Ono Prico Clotliing House,

43 und Ä5 st Washington Straße.

mm WM. 3IUECKE

Saus- - u. Schildermaler.
24 Virginia Avenue.

Rai1 Koad Hat Store,
76 Hl Washington Straße.

Eine ollständige ' Auswahl ? in Hüte
xxen und Handschuhen ,u den niedrigste

PreUer.

II. E. DnEr. Vf. G. Wabso

DREW & CO.,
Händler in

ßimcfSu
Haupt. Office:

14 N. yennsylvanta Otral!?.
Office und Sard: m

No. I2st Jndiana Qvsnue.
IncIinnCipolio

guter gebrannter

bs: jo. :ot jsp M :m
- für -

iyn cuai
bei

ZAZ.il MxlqIIq't,
200 O. Washington Str.

(die Ktw-- Ierfet, Straße.)
StouerRe d uktio n.

Washington. 15. März. Das


